
keıt eiıner Judenmissıon. Er ann doch ohl NIC ruhıgen (Gewlssens sagen, daß ıne solche Miıs-
SION 1m Verständnıiıs der römisch-katholischen Kırche N1IC. notwendı ware, da dıe en Jande der JTage doch bekehrt werden würden. DıIie erufung auf dıe sogenannte Judenerklärungdes Vatıkanums in „Nostra aetate“ (S LIhK Supplement I1 406{f£. ) ist eın Irrtum Be1l a 1-
ler Klarheiıt darüber, dalß das Jüdısche 'olk auserwähltes 'olk bleibt, Dleıbt uch das Wort Jesu be-
stehen a Jüngern alle Völker. Der Sinn ist lle sollen In das VO 1C| der Irohen Bot-
schaft Jesu eintreten. DiIie etihoden der Judenbekehrung 1m auf der chrıistliıchen Jahrhunderte
muß el allerdings entschıeden verurteılt werden. Grunert

Gedanken für den Alltag. Mınuten der Besinnung. Hrsg. Norbert
Aufl 1985 1986 Würzburg: Echter Verlag. Je 128 Se kt., 16,80

Das Angebot derartiger Veröffentliıchungen ist ogroß 50 ist anzunehmen, dal dıe Nachfrage da-
ach entsprechend ist Aus der el morgendlıcher, kurzer Besinnungen des Bayerıschen und-
un hat eıner der verantwortlichen Redakteure 1ne Auswahl getroffen un: In diesen beıden
andchen veröffentlicht Relatıv kurze EXS. eın DIS Zzwel Seıten Jeweıls, bekannter der wenıgerbekannter Schrıftsteller, Phılosophen, Theologen und Verfasser spirıtueller Bücher wollen eınen
Impuls für das alltäglıche en geben 1ele werden In dıesen andchen un! interessiert le-
SCHil Die Quellenangabe ist unfer dem einzelnen exti tfinden Leıder en CS sıch der Heraus-
geber der der Verlag leicht gemacht, WECNN dıe extfe hne jede Überschrift der erkennbare
UOrdnung abgedruckt werden. Ware tatsächlıch e1in unzumutbarer Arbeıtsaufwand SCWESCH, dıe
exie ach Ihemen ordnen un! 1€e6$ ann uch eindeutig kenntlich machen? DIe Brauchbar-
keıt diıeser beıden uchnleın ware amı ber erheblıch gesteigert worden. Jockwiıg

HÖLSCHER, ermann: Gesprächspartner ott. Paderborn 1986 Verlag Bonıiftfatıus
Druckereı. 2A5 S 9 K 19,80
Der utor, Steyler Miıssıonar In S40 a0Olo, legt In diesem Buch 605 kurze, einprägsame Sätze AdUSs
der mıt Anregungen ZUT Besinnung VOT. Sie sınd In Tünt Themengruppen zusammengestellt,
VOoNn denen dıe 1er ersten Jesus Christus Wır selbst Gottes Anrufe) „als das Uuls5
gerichtete Wort Gottes dıe fünfte als „UNSCIC Antwort 1Im IC der UOffenbarung‘“ verstanden WIS-
SCIHl möchte 12) Dıieses uch 1eg in der portuglesischen Uriginalausgabe Dereıts in der Auf-
lage VOT und ist zweıfltellos gee1gnet, auch deutschsprachigen Lesern ZU Hınhören auf das Wort
Gottes als der wesentlichen Voraussetzung TÜr das espräc) mıt ott verhelfen H.-J üller

Frere Roger INn seinem Tagebuch. Alles VO andern verstehen. Herderbücherei, 1317
Freiburg 1986 Herder Verlag. 128 S 9 K 7,90
FRERE LEONARD, Taıze: Wır sınd einander ANVeErTraul. Wege Adus der Verlassenheit
Herderbücherel, 2 Freiburg 1986 Herder Verlag. 160 S E K 5,90
FRERE LEONARD, Taıze: Wohin die Hoffnung führt. Neue Wege In iıne Cu«ec Welt Her-
derbüchere!l, 1261 Freiburg 1986 erder Verlag. 157 S 9 kt., 5,90
DıIe TE Bücher, dıe In dieser Rezension zusammenfTfassend vorgestellt werden, sSstammen Von AN-
oren dUus der ökumenischen Brüdergemeinschaft VO  i Taize. Das erste Von ihnen biletet 1ne Z
sammenstellung VO  S Eıntragungen AUus den Dereıts Irüher ın mehreren Bänden veröffentlichten A
gebüchern des Priors VOon Talze, Frere Oger. Der Verfasser der beiıden anderen ist Frere Leonard,eın re alter Holländer, der se1t 1978 als ıtglie eıiner Kommunıität In New ork lebt; seıne
Nıederschriften entstanden VOT em auTt Reisen UrcC. dıe ereinıgten Staaten Alltägliche rleb-
N1ISSE, VOT em Begegnungen mıt Menschen, Beobachtungen und dıe eigenen Gedanken azu
sınd jer nıedergeschrieben. Sıe sınd Del Frere oger WIE bel Frere Leonard immer Erfahrungendes Glaubens eine sehr Onkrete Spirıtualıität. Der Leser begegnet aut diese Weılse Yanz unter-
schiedlichen Menschen, In denen der Geilst Jesu ber dıe TeENzZen der Konfessionen hinweg eDen-
dıg ist DiIe Kreatıvıtä dieses Geistes könnte N1IC Desser eutlc gemacht werden. In den Buü-
chern findet sıch keıine wıssenschaftliche Theologie un auch keine systematısche Spirıtualität,
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